
Gegenwärtig fordern mehr als 80 % der Katalanen, ihre demokratischen 
Bürgerrechte ausüben und über die Souveränität ihres Volkes 
abstimmen zu dürfen. Am 11. September 2012, dem Nationalfeiertag 
Kataloniens, gingen 1,5 Millionen Menschen für die Unabhängigkeit 
ihres Landes auf die Straße. Mit demselben Ziel bildeten ein Jahr 
danach mehr als 1,6 Millionen Menschen eine 400 km lange 
Menschenkette durch ganz Katalonien, die sogenannte Via Catalana.

Herzlich 
Willkommen!
Sie sind zu Besuch in Katalonien – einem Land am 
Mittelmeer, dessen Hauptstadt Barcelona ist. Wir 
haben 7,5 Millionen Einwohner und neben einer 
eigenen Geschichte, Sprache, Lebensart und Kultur 
sogar ein eigenes Parlament, dessen Ursprünge bis ins 
13. Jahrhundert zurückreichen. Unser weltoffenes und 
dynamisches Land ist ein wichtiger Wirtschafts- und 
Industriestandort im Süden der Europäischen Union 
und ein Anziehungspunkt für Touristen aus aller Welt. 
Wir hoffen, dass Sie sich bei uns wohlfühlen!

Was geschieht 2014 in Katalonien?
Die katalanische Zivilgesellschaft fordert die 
Politik zum wiederholten Male friedlich dazu auf, 
sie frei über ihre Zukunft entscheiden zu lassen. 
Nach drei Jahrhunderten vergeblicher 
Bemühungen, eine Verständigung mit Spanien 
zu erreichen, sehen wir heute in der Gründung 
eines eigenen Staates die einzig verbleibende 
Möglichkeit, den Erhalt der katalanischen Sprache 
und Kultur zu gewährleisten, als eigenständiges 
Volk anerkannt zu werden und der fortwährenden 
Benachteiligung Kataloniens durch eine 
ungerechte Finanzpolitik ein Ende zu setzen.

Katalonien,
ein neuer Staat in Europa
Innerhalb der letzten 100 Jahre haben mehr als 
100 Staaten weltweit ihre Unabhängigkeit erklärt. 
Und seit Beginn des 19. Jahrhunderts wurden 22 
ehemalige Kolonien Spaniens unabhängig. So wie 
Gandhi, Martin Luther King und Nelson Mandela 
auf friedliche Weise gegen ungerechte Zustände 
kämpften, möchten die Katalanen, wie andere 
Völker auch, auf demokratischem Wege ihre 
Freiheit erlangen.

Die Castells sind Menschentürme
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Das Konzert für die Freiheit

Die Demokratie und das Selbstbestimmungsrecht der 
Völker sind grundlegende Prinzipien des Völkerrechts. 
Aber anders als im Fall Großbritanniens und Schottlands 
wird den Katalanen dieses Recht von der Regierung in 
Madrid entschieden verweigert – mit Verweis auf die 
spanische Verfassung, die eine Volksabstimmung zu 
dieser Frage nicht vorsieht. Die katalanische Regierung 
hat jedoch bereits fünf verschiedene Wege aufgezeigt, 
wie sich ein solches Referendum durchführen ließe, und 
hat zum konstruktiven Dialog aufgefordert. Denn es ist 
kein Konflikt zwischen Demokratie und Verfassung, 
sondern einfach eine Frage des politischen Willens.

80 Prozent der Bürger Kataloniens wollen 
über ihre Zukunft abstimmen dürfen

 am 9. November 2014
beschlossen, 300 Jahre nach dem Verlust der Souveränität

des Landes durch die Niederlage im Spanischen Erbfolgekrieg.
Die Bürger sollen folgende Fragen beantworten:

Wollen Sie, dass Katalonien 
ein Staat wird?

Wollen Sie, dass dieser
Staat unabhängig ist?
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Fast zwei Drittel des Parlaments von Katalonien hat die Durchführung eines Volksentscheids

Der Katalanische Weg

1 2

#WeWantToVote
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